
 

Beschlussvorlage 

 
- öffentlich - 

 
Drucksache Nr. 087/FB2/2016 

 

 
Beratungsfolge Termin Behandlung 

Stadtausschuss und Sozialausschuss 24.10.2016 nicht öffentlich 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg 07.11.2016 öffentlich 

 

 

 

Einreicher: Oberbürgermeister, Herr Scheler 

Betreff: Festlegung der Zügigkeit für die Friedrich-Tschanter-Oberschule 

für das Schuljahr 2017/2018 

 
 
Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg beschließt, die Friedrich-

Tschanter-Oberschule als 4-zügige Oberschule im Schuljahr 2017/2018 zu 

führen. 

 

 

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die notwendigen Maßnahmen zu 

veranlassen. 

 

 

 

 

 

 

 

Scheler 

Oberbürgermeister
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Problembeschreibung/Begründung: 

 

Rückläufige Schülerzahlen zu Beginn des Jahrtausends führten dazu, dass im 

Jahr 2002 der Beschluss zur Aufhebung der Friedrich-Schiller-Mittelschule gefasst 

und zum 31.07.2005 umgesetzt wurde. 

Die Prognose der Schülerzahlen der Sächsischen Bildungsagentur aus dem Jahr 2007 

für die kommenden Jahre sagte aus, dass für den Mittelschulstandort Eilenburg 

langfristig nur mit einem Schüleraufkommen von 3 Klassen pro Schuljahrgang zu 

rechnen ist. 

Dementsprechend erfolgte zum 31.07.2008 die Aufhebung der Mittelschule Ost. 

Für die, von den 3 Eilenburger Mittelschulen verbleibende Friedrich-Tschanter-

Mittelschule wurde der Um- und Ausbau am Standort Dorotheenstraße als 3-zügige 

Mittelschule mit Ganztagsangeboten beschlossen und in den Jahren 2011/2012 

realisiert. 

Im städtischen Konzept zur voraussichtlichen Entwicklung der Schulen in der Stadt 

Eilenburg (Stand 07/2011) wurde ebenfalls davon ausgegangen, dass für die 

verbleibende Mittelschule (seit 2013 Oberschule) auch langfristig der Bestand als 

3-zügige Schule gegeben ist. 

Im Schulnetzplan des Landkreises Nordsachsen (Stand 11/2012) wurde für die 

langfristige Zielplanung angenommen, dass die Anzahl der an den Mittelschulen 

aufzunehmenden Schüler voraussichtlich nach der Mitte der zweiten Hälfte des 

Jahrzehnts nahezu stetig sinken wird. 

 

Es ist nun festzustellen, dass diese Prognosen und Annahmen so nicht eingetroffen 

sind. Die Friedrich-Tschanter-Oberschule hatte in den letzten Jahren stetig steigende 

Schülerzahlen zu verzeichnen. Es ist sicher der sowohl inhaltlich als auch räumlich-

technisch gut aufgestellten Schule geschuldet, dass sich zunehmend Eltern und 

Schüler für diese entscheiden. 

 

Tabelle 1 

Jahr Anzahl Klassen in Jahrgangsstufe 5 Gesamtschülerzahl 

2011 2 385 

2012 4 421 

2013 4 446 

2014 4 482 

2015 4 519 

2016 5 589* 

*Stand 24.06.2016,  
Quelle: Meldung Schülerzahlen zum 01.08. des jeweiligen Jahres 

 

Die steigenden Schülerzahlen von 2012-2015 waren raumtechnisch zu verkraften, da 

das beim Um- und Ausbau realisierte Raumprogramm Spielräume für den 

schulorganisatorischen Ablauf zuließ. 

In diesem Jahr mussten nunmehr 2 weitere Räume als Klassenraum nutzbar 

gemacht werden, was nicht ohne zusätzlichen finanziellen Aufwand zu realisieren 

war. 

Nach übereinstimmender Einschätzung von Schulleiterin, Sächsischer Bildungs-

agentur und Schulträger ist die raumtechnische Obergrenze für die Beschulung von 

24 Klassen und 2 DaZ-Klassen an der Friedrich-Tschanter-Oberschule erreicht. 

 

Zur Gewährleistung eines geordneten Unterrichtsablaufes soll deshalb für das 

Schuljahr 2017/2018 eine 4-Zügigkeit festgelegt werden. Das heißt, es können zu 

den bestehenden Klassen nur 4 neue 5. Klassen aufgenommen werden. 
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Gemäß Schulgesetz ist der Schulträger und damit der Stadtrat der Großen Kreisstadt 

Eilenburg für diesen Beschluss zuständig. 

 

 

 

finanzielle Auswirkungen ja  nein    

  

 

 

Gremium Abstimmungsergebnis 

Stadtausschuss und Sozialausschuss Ja 10  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0 

Stadtrat der Großen Kreisstadt Eilenburg  
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